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Saison 2013/2014 

Wo geht die Reise hin? 

„Neues Jahr, neues Glück“ -  heißt es in diesem 
bekannten Spruch zum Jahreswechsel und in 
diesem Sinne wünscht euch auch die Fuß-
ballabteilung noch ein tolles, erfolgreiches und 
gesundes 2014!  
Das neue Jahr ist nun bereits wieder zwei 
Monate „alt“ und die Rückrunde beginnt dem-
nächst wieder für viele Teams. Es beginnt die 
heiße Phase des Fußballs, wo es heißt nochmal 
anzugreifen, alles aus sich herauszuholen und 
vielleicht die eine oder andere Überraschung 
zu erzielen. Es ist noch nichts entschieden! 
Auch für die erste Mannschaft wird es diese 
Rückrunde spannend: Wird es diese Saison 
mit dem ersehnten Aufstieg klappen? Das 
Team von Trainer Sebastian Heidrich trennen 
derzeit „nur“ 6 Punkte von einem Aufstiegs-
platz und wir sind gespannt, wo die Reise „der 
Ersten“ hingehen wird. Wir drücken euch auf 
jeden Fall die Daumen! 

Die Winterpause war auch eine gute Gelegen-
heit für viele Teams, die Hinrunde zu resümie-
ren: Was lief gut, woran müssen wir in der 
Rückrunde noch arbeiten? Eine gute Gelegen-
heit dafür boten die zahlreichen Hallenturniere. 
Auch der TSV Hohenbrunn veranstaltete wie-
der traditionsgemäß und mit Erfolg seine ver-
einseigenen Turniere in der Turnhalle des Gym-
nasiums Neubiberg, bei denen es spannende 
Spiele und zahlreiche Tore zu sehen gab. Herz-
lichen Dank an alle Beteiligten bei der Mithilfe 
und Organisation, die zu diesem großartigen 
Gelingen beigetragen haben. 
Aber auch abseits des „Rasens“ hat sich eini-
ges getan: Seit Anfang Januar haben wir Max 
Metko als neuen Jugendleiter gewinnen kön-
nen. Wir wünschen ihm viele Ideen, Spaß und 
Erfolg bei seiner Arbeit, wie z.B. seinem neus-
ten Projekt der Ballschule für 2-7-jährige. Mehr 
zu ihm und vieles weiteres findet ihr im Innen-
teil! Viel Spaß beim Lesen! 
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Liebe Vereinsmitglieder, liebe Eltern, 
 

An dieser Stelle möchte 
ich mich herzlich bei allen 
Sponsoren für ihre Un-
terstützung bedanken. 
Mit deren Hilfe konnten 
wir einige Neuanschaf-
fungen tätigen und das 
Bild des Vereins sowie 
der Mannschaften weiter 
verbessern. Ich hoffe auf 
eine Gute und lang an-
dauernde Partnerschaft 

mit unseren Sponsoren auch  in den nächsten 
Jahren. 
 
Ebenso möchte ich allen Eltern danken, die 
sich über das normale Maß engagiert haben 
und mit Spenden und tatkräftiger Unterstüt-
zung der Abteilung einen super Dienst erwie-
sen haben. Natürlich danke ich auch allen 
Trainern und Teammitgliedern der Vereinsfüh-
rung, für ihren teils Überagenden Einsatz in 
der Abteilung Fußball. Auch geht ein Dank an 
den Gesamtverein, den Vorstand und an die 
Gemeinde. Ohne die Unterstützung aller Betei-
ligten wäre die durchaus positive Entwicklung 
der Abteilung Fußball nicht möglich gewesen. 
 
Wir haben im Vergleich zu anderen Vereinen 
in der Umgebung noch einiges aufzuholen. 
Aber wir sind auf dem richtigen Weg und 
gemeinsam können wir die kommenden Auf-
gaben in den nächsten Jahren schaffen. Von 
kleinen Dingen bis hin zu einem dritten Platz, 
dem Vereinsheim und den für die Zukunft 

unverzichtbaren Kunstrasen gibt es noch viel 
zu tun.  
 
In diesem Sinne wünsche ich allen Mannschaf-
ten eine tolle Rückrunde!  Auf geht‘s Jungs 
und Mädels!  

Packen wir es an! 
 
 

Jürgen Weinert 
1.  Abteilungsleiter 
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Max Metko neuer Jugendleiter beim TSV ! 

 
 
Die Fußballabteilung ist stolz, Max Metko als 
neuen Jugendleiter gewonnen zu haben. In der 
Jugend spielte er 10 Jahre beim 1. FC Mies-
bach und begann schließlich als B Jugend 
Spieler mit dem Trainerjob. Als Trainer hatte 
er später Stationen unter anderem beim TSV 
Ottobrunn, der SpVgg Unterhaching und dem 
SC Baldham-Vaterstetten. Auch war Max tätig  
in der Heiko Nausch Fußballschule sowie als  
Kleinfeld– und Turnierkoordinator beim FC 
Ottobrunn.  
 
Erfahrung besitzt der neue Jugendleiter auch 
in der Organisation von internationalen Turnie-
ren. Dabei hat er z.B. auch den Teamplayer 
Cup und den Fußballförderverein München 
e.V. ins Leben gerufen.  
 
Nebenbei hat er auch unter anderem zur 
Weiterbildung eine Hospitation beim FSV 
Frankfurt in der Jugend gemacht und bildet 
sich regelmäßig bei renommierten deutschen 
und internationalen Vereinen, wie z.B. Hertha 
BSC Berlin, Tottenham Hotspur und der FC 
Porto, in der Jugendarbeit weiter.  
 
Die KICK-Redaktion möchte euch Max genau-
er in einem kurzen Interview vorstellen:  
 
Servus Max. Du bist jetzt seit Anfang Februar Servus Max. Du bist jetzt seit Anfang Februar Servus Max. Du bist jetzt seit Anfang Februar Servus Max. Du bist jetzt seit Anfang Februar 
dabei. Was sind deine ersten Eindrücke vom dabei. Was sind deine ersten Eindrücke vom dabei. Was sind deine ersten Eindrücke vom dabei. Was sind deine ersten Eindrücke vom 
TSV?TSV?TSV?TSV?    
Meine ersten Eindrücke sind auf jeden Fall gut. 
Es gab schon viele gute Gespräche mit dem 
Abteilungsleiter. In den kommenden Wochen 
werde ich auch vermehrt noch mit den Trai-
nern sprechen um einen weiteren Eindruck zu 
bekommen. Es geht schon vieles in die richtige 
Richtung, allerdings liegt auch noch ein guter 
Weg vor der Fußballabteilung des TSV Hohen-
brunn. 
 
Welche Punkte liegen dir bei deiner Arbeit Welche Punkte liegen dir bei deiner Arbeit Welche Punkte liegen dir bei deiner Arbeit Welche Punkte liegen dir bei deiner Arbeit 
denn am Herzen? Was ist für dich erfolgrei-denn am Herzen? Was ist für dich erfolgrei-denn am Herzen? Was ist für dich erfolgrei-denn am Herzen? Was ist für dich erfolgrei-
che Jugendarbeit?che Jugendarbeit?che Jugendarbeit?che Jugendarbeit?    
Mir liegt am meisten am Herzen, dass wir in 
jeder Altersstufe vertreten sind. Vor allem 
sollen sich aber alle Mitglieder, ob es die Trai-
ner, Spieler oder auch die Eltern sind wohlfüh-
len und mit dem Verein identifizieren können. 

Das ist auch ein Punkt, der für mich zu erfolg-
reicher Jugendarbeit gehört. Ein weiterer 
wichtiger Punkt ist, das sich dadurch die Mit-
gliederzahl wie von selbst erhöht. Es zu schaf-
fen aus allen Mitgliedern eine Gemeinschaft zu 
schaffen ist dann die Kür. 
 
Du hast hier jetzt einige Punkte erwähnt. Was Du hast hier jetzt einige Punkte erwähnt. Was Du hast hier jetzt einige Punkte erwähnt. Was Du hast hier jetzt einige Punkte erwähnt. Was 
läuft davon beim TSV schon gut, bei welchen läuft davon beim TSV schon gut, bei welchen läuft davon beim TSV schon gut, bei welchen läuft davon beim TSV schon gut, bei welchen 
Punkten besteht noch Optimierungsbedarf?Punkten besteht noch Optimierungsbedarf?Punkten besteht noch Optimierungsbedarf?Punkten besteht noch Optimierungsbedarf?    
Die Struktur wurde durch Abteilungsleiter und 
die bisherigen Jugendleiter schon ganz gut 
gegeben. Im Thema Gemeinschaft im Verein 
ist ein riesiger Schritt getan. Von den kleinen 
bis hin zu der Ersten Mannschaft tragen alle 
den gleichen Trainingsanzug. Das ist schon ein 
wichtiger Schritt und läuft bei vielen anderen 
Vereinen anders. Optimierungsbedarf besteht 
immer und fast überall. Um nur mal eine Sa-
che zu nennen, sind in manchen Mannschaf-
ten zu viele Kinder für zu wenige Trainer. 
    
Seit neuestem bietest du ja beim TSV eine Seit neuestem bietest du ja beim TSV eine Seit neuestem bietest du ja beim TSV eine Seit neuestem bietest du ja beim TSV eine 
Ballschule an? Wie bist du darauf gekommen Ballschule an? Wie bist du darauf gekommen Ballschule an? Wie bist du darauf gekommen Ballschule an? Wie bist du darauf gekommen 

AKTUELLES  

Fortsetzung Interview 

 
 
und was ist die Idee dahinter? und was ist die Idee dahinter? und was ist die Idee dahinter? und was ist die Idee dahinter?     
Ich wollte ein Konzept für einen Verein mit den 
kleinsten Kindern anfangen und habe mich 
schlau gemacht, was gibt es in diesem Alters-
bereich? Dadurch bin ich auf die Ballschule 
gestoßen und war sofort begeistert. Kinder im 
Alter zwischen 2 und 7 Jahren sind Multitalen-
te. Alles was man ihnen in diesen Jahren bei-
bringt verlernen die Kinder nicht mehr. Wich-
tig dabei war mir, dass Jungen wie Mädchen 
einfach verschiedene Ballsportarten kennen 
lernen können und nicht gezwungenermaßen 
in den Fußballsport wechseln müssen. 
    

Hast du noch weitere geplante Projekte und Hast du noch weitere geplante Projekte und Hast du noch weitere geplante Projekte und Hast du noch weitere geplante Projekte und 
Ideen?Ideen?Ideen?Ideen?    
Weitere Projekte sind auch geplant. Alles in 
allem ist mein Konzept auf 5 Jahre angelegt, 
in denen ich die Jugendarbeit in Hohenbrunn 
massiv nach vorne bringen möchte. Dabei 
zählt nicht Geld als Faktor sondern zufriedene 
Trainer, Kinder und Eltern. 
    
Das verspricht interessant zu werden. Vielen Das verspricht interessant zu werden. Vielen Das verspricht interessant zu werden. Vielen Das verspricht interessant zu werden. Vielen 
Dank für das Interview. Dank für das Interview. Dank für das Interview. Dank für das Interview.     

+NEU+ Die Jugendfördertafel des TSV Hohenbrunn +NEU +  
 

 
Ab 01.04.2014 wird beim TSV Hohenbrunn für die Abteilung Ab 01.04.2014 wird beim TSV Hohenbrunn für die Abteilung 
Fußball eine Jugendfördertafel eingerichtet. Diese wird in Fußball eine Jugendfördertafel eingerichtet. Diese wird in 
Form von einem Infokasten an den Sportplätzen angebracht.Form von einem Infokasten an den Sportplätzen angebracht.  
  
Egal ob Sie eine Firma haben oder ob Sie unsere Jugend als Egal ob Sie eine Firma haben oder ob Sie unsere Jugend als 
Privatperson unterstützen wollen. Es gibt auf einem Fußball-Privatperson unterstützen wollen. Es gibt auf einem Fußball-
feld in diesem Infokasten 50 freie Plätze die pro Jahr mit ei-feld in diesem Infokasten 50 freie Plätze die pro Jahr mit ei-
nem Spendenbetrag von 50 € vergeben werden.nem Spendenbetrag von 50 € vergeben werden.  
Diese Spende kommt ausschließlich der Jugend in der Abtei-Diese Spende kommt ausschließlich der Jugend in der Abtei-
lung Fußball zu gute.lung Fußball zu gute.  
  
Wenn Sie mehr darüber erfahren wollen können Sie gerne Kon-Wenn Sie mehr darüber erfahren wollen können Sie gerne Kon-
takt zu unserem 1. Jugendleiter Maximilian Metko aufnehmen. takt zu unserem 1. Jugendleiter Maximilian Metko aufnehmen.   
  
metkosports@gmail.com oder unter 0177/ 319 834 4 metkosports@gmail.com oder unter 0177/ 319 834 4   
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ERSTE MANNSCHAFT 
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Trotz der deutlichen Niederlage im letzten 
Spiel 2013 gegen Tabellenführer Aschheim 
blicken wir auf eine sehr gute Hinserie der 
ersten Mannschaft zurück. Gar nicht auszu-
denken, wenn der Saisonstart besser gewe-
sen wäre. Bei der Zweiten Mannschaft sind 
die Saisonziele etwas anders gewesen, denn 
die neue Mannschaft muss sich erst finden. 
Auch dort sind wir auf einem guten Weg.  
 
Seid Ende Januar bereiten wir uns auf die 
Rückserie vor. Für die Erste stehen 7 Vorbe-
reitungspartien und ein Pokalspiel auf dem 
Programm. Die Zweite ist zwei Mal im Einsatz. 
Da wir in Hohenbrunn im Winter nicht optima-
le Bedingungen haben wir alle Spiele auswärts 
auf Kunstrasenplätzen.  
 
Wenn wir auf die absolvierten zurückblicken, 
fällt die Bilanz durchwachsen aus. Nach einer 
unglücklichen Niederlage gegen FC Sport-
freunde, folgten deutliche Niederlagen beider 
Mannschaften gegen DJK Taufkirchen. Für die 
Erste folgte der Tiefpunkt gegen Alte Haide 
München, denn da zeigten wir eine katastro-
phale Vorstellung. Das Trainerteam forderte 
eine Reaktion. Gegen den SC München Süd 
haben wir eine starke Vorstellung gezeigt und 
die Blamage ausgebessert.  
 
Am 22.02. der Höhenpunkt der Vorbereitung 
für unsere Erste Mannschaft. Im Kreisspark-
assen Pokal hatten wir die Sportfreunde aus 
Aying zugelost bekommen. Ein Spitzenteam 
aus der Kreisliga. Aufgrund der Unbespielbar-
keit des Platzes in Hohenbrunn, richteten wir 
das Match in der Sportschule in Oberhaching 
aus. Der Start verlief nicht nach Plan, denn 
schon in der Anfangsphase lagen wir schnell 
mit zwei Toren zurück. Als dann noch ein drit-
tes Gegentor vor dem Pausentee folgte, war 
das Spiel scheinbar gelaufen. Trotzdem woll-
ten wir uns in der zweiten Halbzeit nicht 
„abschlachten“ lassen. Das gelang sehr gut, 
denn bereits zwei Minuten nach Wiederanpfiff 

erzielten wir durch Sebastian Prinz einen se-
henswerten Treffer. Danach spielten wir mutig 
mit und hätten auch einen zweiten Treffer 
verdient gehabt. Der gelang uns leider trotz 
vorhandenen Möglichkeiten nicht. Das Tor 
erzielte Aying und wir verloren 1:4. Trotzdem 
konnte die Mannschaft immer wieder das 
Potential zeigen und eine ordentliche Leistung 
abliefern. Nach dem Pokalspiel folgte ein Tag 
später ein Vorbereitungsspiel im Münchner 
Norden. Gegen die zweite Mannschaft der SF 
Harteck schafften wir einen ungefährdeten 
4.1 Sieg.  
 
Für unsere Teams stehen vor dem Sai-
sonstart am 09.03. noch drei Vorbereitungs-
Parteien aus. Am 02.03. bestreiten wir einen 
Doppelspieltag in Poing und die Erste spielt 
am 05.03. das letzte Vorbereitungsspiel in 
Putzbrunn.  
 
Ab 09.03. geht es wieder um Punkte. Beide 
Teams auswärts. Die Zweite um 12.45 gegen 
FC Unterbiberg 2. und die Erste um 14:30Uhr 
beim TSV Poing 2. Wir würden uns über viele 
Zuschauer freuen die uns beim Start unter-
stützen.  
 

Trainer Sebastian Heidrich 
 
P.S. Bereits am 16.03. begrüßen wir den Spit-
zenreiter FC Aschheim 2. bei uns um 
14:30Uhr zum Heimspiel.  

 

Männermannschaften: Mit voller Kraft ins Jahr 2014! 



Unser Ziel in die Aufstiegsgruppe zu kommen, 
haben wir mit einer passablen Hinrunde er-
reicht.  
Der dritte Platz in der Tabelle, sicherte uns die 
Möglichkeit an dieser neuen Herausforderung 
teilzunehmen. Jetzt gilt es bis zum Beginn der 
Gruppe die Grundlagen zu legen, auch gegen 
die ausnahmslos starken Gegner gute Ergeb-
nisse abzuliefern.  
 
Mir müssen unsere Stärken weiter ausnützen 
und an den Fehlern intensiv arbeiten, damit 
wir nicht wie in der vergangenen Spielhälfte 
Punkte abgeben, die wir eigentlich locker auf 
unser Konto verbuchen hätten müssen. Jetzt 
folgen noch ein zwei Trainingseinheiten in der 
Halle, Vorbereitungsspiele und eine intensive 
Mannschaftssitzung, diese und einige Umstel-

lungen bringen hoffentlich den geplanten Er-
folg. 
 
Erstes Ziel ist es sich mit den starken Grup-
pengegnern zu messen und von Spiel zu Spiel 
zu denken. 
Wenn wir uns dann am Ende der Saison im 
oberen Drittel der Tabelle befinden ist es 
schon ein riesen Erfolg, natürlich hat auch 
niemand etwas dagegen, wenn es zu noch 
mehr reichen würde. 
 
Die Spieler und Trainer freuen sich auf die 
neue Herausforderung. 
Wir werden unser Bestes geben. 
 

Trainer Jürgen Weinert 

JUGEND 

 

B-Jugend: Aufstiegsgruppe als Ziel  
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JUGEND 

Auch bei den U17 Juniorinnen des TSV ruht im 
„Winter“ der Spielbetrieb. Zu berichten gibt es 
trotzdem etwas. In den Weihnachtsferien nah-
men wir am Turnier des FFC Wacker München 
teil. Aufgrund vieler Absagen (Skifahren, Ur-
laub) mussten wir uns mit 4 Spielerinnen der C
-Jugend  verstärken. Die dünne Personaldecke 
spiegelte sich auch in der Kapitänsfrage wider, 
von unseren 3 Spielführerinnen waren alle 
verhindert bzw. verletzt, sodass Miriam die 
Aufgabe übertragen bekam. Die mangelnde 
Spielpraxis sah man uns im Verlauf des gesam-
ten Turniers an. Zudem machte uns das 
schnelle Umschaltspiel in der Sporthalle mit 
Rund-um-Bande große Probleme. Leider beleg-
ten wir nach der Vorrunde nur Platz 4 in der 
Gruppe. Somit mussten wir um den 7. und 8. 
Platz spielen. An diesem Tag gelang uns aus 
sportlicher Sicht nicht viel. Dennoch war von 
Spiel zu Spiel eine Steigerung zu erkennen und 
man kann trotz Platz 8 zuversichtlich in die 
Zukunft blicken. 
 
Am 2. Februar spielten wir unser Eigenes Tur-
nier im Gymnasium Neubiberg. Wir konnten 
nahezu in Bestbesetzung antreten. Leider 
mussten in letzter Sekunde Amelie und Christi-
na krankheitsbedingt absagen, jedoch gelang 

es uns Fiona mit an Bord zu 
holen. Wir starteten relativ 
optimistisch in das Turnier. 
Im ersten Spiel gegen ESV 
München Ost agierten wir 
sehr vorsichtig und abwar-
tend, was unserem Spiel 
nicht wirklich gut tat. Eigene 
Chancen waren Mangelwa-
re und so spielte sich fast 
alles in unserer Hälfte ab. 
Nach einer Ecke mussten 
wir dann den Gegentreffer 
zum 0:1 Endstand hinneh-
men. Deutlich geknickt und 
enttäuscht ging es zur 
Nachbesprechung in die 
Kabine. Nach einigen takti-
schen Hinweisen und Aufga-
ben-Zuordnungen konnten 
wir im zweiten Gruppenspiel 

die JFG Team Moosburg mit 3:0 besiegen. Eine 
sehr gute Partie und somit die ersten 3 Punkte 
für uns. Im letzten Gruppenspiel mussten wir 
gegen den SC Unterpfaffenhofen ran. Der SCU 
war bis dahin mit 6 Punkten und 9:0 Toren 
unbesiegt und ohne Gegentor. Die taktische 
Ausrichtung war abwartend und auf Konter zu 
spielen, Defensiv die Ordnung zu halten und 
auch die Stürmer tief aus der eigenen Hälfte 
angreifen zu lassen. Und was soll man sagen 
es hat geklappt! Nach einer hart umkämpften 
Partie konnten wir uns gegen den großen Favo-
riten mit 1:0 durchsetzen. Die Freude war 
riesengroß, denn somit standen wir im Halbfi-
nale. Eine richtig starke Leistung, großes Kom-
pliment an das gesamte Team!! Im Halbfinale 
verloren wir dann leider gegen den späteren 
Turniersieger mit 0:5. Das Platzierungsspiel 
um Platz 3 mussten wir leider auch abgeben 
und somit reichte es am Schluss zu einem 
sehr ordentlichen 4ten Platz. Die Mädels wa-
ren darüber am Ende nicht ganz so froh wie 
ich. Mein Ziel war mindestens Platz 5 und so-
mit ist Platz 4 für mich sehr erfreulich! Gratula-
tion an alle die dabei waren und ein Danke-
schön an alle Helfer die im Hintergrund für 
einen unkomplizierten Ablauf sorgten.  

Trainer Patrick Seelos 
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B-Mädels 

 

JUGEND 

    Durchwachsen starteten die C-Mädels beim 
Turnier des SC Fürstenfeldbruck Mitte Dezem-
ber in die Hallensaison 2013/14. Mit einem 
2:1-Sieg gegen das Gastgeber-Team gelang 
zwar ein guter Beginn, doch dann setzte es 
gegen den FC Puchheim und den TSV Fried-
berg (jeweils 0:2) zwei Niederlagen, sodass es 
nur zum Spiel um Platz 5 reichte. Da besiegte 
man aber den FFC Wacker mit 5:4 im Sieben-
Meter-Schießen. 
 
    Richtig ärgerlich war dann der Auftritt beim 
Turnier des FFC Wacker Anfang Januar, wo es 
nur zum 7. Platz reichte. Nach zwei Unent-
schieden (1:1 gegen den SV Pullach und 2:2 
gegen DJK Otting) und einer völlig überflüssi-
gen 1:2-Niederlage gegen SV-DJK Taufkirchen 
verpasste man das Halbfinale und spielte 
schließlich nur noch um Platz 7. Und wieder 
hieß der Gegner FFC Wacker. Und wieder ge-
lang beim Sieben-Meter-Schießen 
(diesmal mit 3:2) ein Sieg. Ein allerdings schwa-
cher Trost. 
 
    Beim Heimturnier am 1. Februar konnte 
man endlich die guten Trainingsleistungen 
umsetzen und erreichte mit zwei Teams Platz 
2 und 4. Das A-Team kam mit zwei Siegen (2:0 
gegen den ESV München-Ost und 1:0 gegen 
den TV Feldkirchen) trotz einer 1:2 Niederlage 

gegen den FFC Wacker ins Halbfinale. Dort 
besiegte man das Team von Markt Schwabe-
ner Au mit 5:3 nach Sieben-Meter-Schießen. 
Im Finale hieß wieder der Gegner FFC Wacker. 
Nach 0:0 behielten mit 3:2 die Wacker-Mädels 
die Oberhand. In der anderen Gruppe war der 
TSV Schaftlach nicht angetreten und so genüg-
te dem B-Team ein 1:1-Remis gegen den SC 
Fürstenfeldbruck bei gleichzeitig besserer Tor-
differenz zum Einzug ins Halbfinale. Da  gab es 
aber ein knappes 0:1 gegen den FFC Wacker. 
Im Spiel um Platz 3 zog das B-Team dann ge-
gen die Mädels von Markt Schwabener Au mit 
0:1 den Kürzeren.   

Trainer Alfred Rietzler 
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C-Mädels trumpfen im Heimturnier auf  
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JUGEND 

Nachdem uns nach der letzten Saison viele 
Spielerinnen in die C-Jugend verlassen haben, 
waren wir gespannt wie sich unsere Mädels in 
dieser Saison schlagen würden. Im Sommer 
kamen auch noch einige Spielerinnen zu uns, 
die zwar noch nie Fußball gespielt haben, aber 
viel Ehrgeiz und Talent besaßen. 
 
Die Mädels wuchsen schnell zusammen und 
wir können nun auf eine erfolgreiche Hinrunde 
zurückblicken, in der wir bis auf ein Spiel alle für 
uns entscheiden konnten. Nur gegen den star-
ken Gegner aus Markt Schwaben mussten wir 
uns mit einem Unentschieden zufrieden geben. 
Somit überwintern wir auf Platz 2 (jedoch mit 
einem Spiel weniger als der Tabellenführer). 
 
In der Winterpause hatten wir zwei Hallentur-
niere. Zuerst waren wir eingeleiden beim FC 
Geretsried. Dieses Turnier war sehr gut be-
setzt und es waren viele Großfeldmannschaf-
ten, wie zum Beispiel dem FFC Wacker, vertre-
ten. Für uns Trainer war das Ziel ein gutes 
Turnier zu Spielen und dass die Mädels Spaß in 
der Halle haben. Wir schafften es dann tat-
sächlich ins Finale und spielten dort gegen den 
Gastgeber FC Geretsried. Mit einer tollen Leis-

tung gewannen unsere Mädels mit 2:0. 
 
Nach diesem Erfolg stand unser eigenes Tur-
nier vor der Tür. Die Mädels freuten sich und 
auch die Eltern haben uns sehr unterstützt. 
Vielen Dank nochmal! 
Nach einer etwas durchwachsenen Gruppen-
phase schafften es unsere Mädels ins Halbfina-
le und dort entschied es sich im 7m Schießen 
ob wir weiterkommen würden oder nicht. Dank 
unserer nervenstarken Torhüterin, die 3 Bälle 
halten konnte und ihren eigenen Versuch er-
folgreich im Tor versenkte, kamen wir ins Fina-
le. Dort mussten wir uns leider knapp Fürsten-
feldbruck mit 1:0 geschlagen geben.   
 
Wir sind sehr zufrieden mit der Entwicklung die 
unsere Mädels durchlaufen und hoffen auf eine 
erfolgreiche Rückrunde.  
 

Trainer Jenny & Alfred Gangkofner 
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D-Mädels weiter auf Erfolgskurs 
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Die vergangene Hallensaison ist für D2-
Jugend eher ruhig verlaufen. Die Zeit in der 
Halle wurde aber dennoch nicht vergeudet, 
sondern dafür genutzt, die Technik und das 
Spiel auf engem Raum zu verbessern. Außer-
dem wurde versucht, erste taktische Ansätze 
zu vermitteln, um diese dann für die anstehen-
de Rückrundensaison umsetzen zu können.  
 
Die Bilanz des eigenen, vereinseigenen Hallen-
turniers ist mit Platz 5 in Ordnung dafür, dass 
die Jungs sonst kein Hallenturnier teilgenom-
men haben. Das Manko von nur einer Turnier-
teilnahme soll nächste Saison eindeutig ver-
bessert werden, damit die Hallensaison für 
alle Beteiligten interessanter und spannender 
wird.  
 
Da der gesamte Kader jetzt wieder gesund 
und fit ist, heißt es jetzt anzugreifen! Denn 
aufgrund der neuen Gruppeneinteilung ist 
wieder alles offen und vielleicht unsere Chance 
einen der vorderen Plätze zu erreichen.  

Aufgrund der Kadergröße von mittlerweile ca. 
20 Spielern gestaltet sich für die Trainer die 
Spielereinteilung für die Punktspiele immer 
schwieriger.  
Um alle Spieler ein regelmäßiges Spielen ge-
gen auswärtige Mannschaften zu ermögli-
chen, werden wir regelmäßig Freundschafts-
spiele, wenn möglich zur Trainingszeit, organi-
sieren.  
Denn wir verstehen uns nach wie vor als Brei-
tensportverein und –mannschaft und möch-
ten allen Spielern ein fußballerisches Zuhause 
sein.  
 
In diesem Sinne: Packen wir es an! 
 

Trainer Milan Barkic 
& Markus Jahn 

[db] 

D2-Jugend: Ruhige Hallensaison 

 

E2: Draußen Top – Halle Flop 

 
 
Mit einem sehr guten Ergebnis verabschiede-
te man sich in die Hallensaison. 
In der vergangenen Spielzeit konnte man sich 
in der Liga gegen teils sehr starke und deut-
lich ältere Mannschaften durchsetzen. 
Der 4. Platz war am Ende die Belohnung. Trotz 
2 Spielen weniger war man am Ende punkt-
gleich mit dem 2ten. 
Gleich der erste Gegner (TSV Waldtrudering) 
konnte mit 20:1 besiegt werden. 
Einen weiteren Achtungserfolg konnte man 
gegen die Mannschaft aus Putzbrunn erzielen. 
Mit 4:2 wurde die 2003er Mannschaft nach 
Hause geschickt. Der Ärger bei den Gästen 
konnte man deutlich ansehen und dadurch 
spielten sich unschöne Szenen, ausgehend 
von den Gasteltern auf dem Platz ab. 
 
Sehr optimistisch ging man in die Hallensai-
son. Gleich nach dem letzten Spiel war unsere 
E3 beim TSV Weyarn eingeladen. Mit einem 
sehr guten 7. Platz (von 12) startete man in 
die zahlreichen Hallenturniere. Aufgrund der 

bekannt schlechten Hallensituation wurde 
diesen Winter sich vermehrt bei Hallenturnie-
ren angemeldet. Am Ende stehen insgesamt 
11 Stück die abgearbeitet werden müssen. 
Die weiteren Turniere wurden aber allesamt 
nicht sehr erfolgreich gestaltet. Dies liegt na-
türlich einerseits an der mangelnden Trai-
ningszeit und -möglichkeit in der Halle und auf 
der anderen Seite an der mangelnden Einstel-
lung und Pech in den entscheidenden Spielen. 
 
Das beste Turnier bisher war aber unser 
Heimturnier. In dem sehr stark besetzen Tur-
nier konnte ein sehr akzeptabler 4ter Platz 
erspielt werden. Im Spiel um Platz 3 kassier-
ten wir in der letzten Minute den entscheiden-
den Treffer. Trotzdem konnte man sehr zufrie-
den sein mit der gezeigten Leistung. 
 
Seit 18.02.2014 trainiert die E2 und E3 wie-
der unter freiem Himmel um in der sehr star-
ken Liga mithalten zu können. Die E3 spielt 
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zum ersten Mal in einer festen und eigenen 
Liga und sind schon sehr heiß darauf. 
 
Wir dürfen also sehr gespannt sein, was diese 
tolle Mannschaft erreicht. 
Zur Belohnung darf die E2 am 01.05.2014 
bei einem Turnier in Grasbrunn teilnehmen, 
bei dem unter anderem die Nachwuchsmann-
schaften von Red Bull Salzburg, FC Bayern, 
TSV 1860 München, Sturm Graz, Slavsk Bres-
lau, FC Augsburg, FSV Frankfurt uvm.  

Unsere Mannschaft wurde zusammen mit 
dem FC Basel, VFL Bochum und SV Werder 
Bremen in eine Gruppe gelost. 
Vielleicht gibt es ja das ein oder andere Wun-
der.  
 

Andreas Zaschka 
(2.Jugendleiter / Trainer E2,E3) 

Eine Werbung für den Inklusionsfussball  
Am 11. Januar war es wieder soweit. Beim 2. 
Inklusions-Turnier des TSV Hohenbrunn stan-
den sich in der Turnhalle des Gymnasiums 
Neubiberg acht Teams gegenüber, in denen 
beeinträchtigte und nicht beeinträchtigte 
Spielerinnen und Spieler zusammen Fußball 
spielen. Und die Veranstaltung unter großzügi-
ger Unterstützung der Handwerkskammer für 
München und Oberbayern, die neben anderen 
Präsenten wertvolle Spielbälle als Trophäen 
für jede Mannschaft gestiftet hatte, war wie-
der ein voller Erfolg.Wie immer gab es bei 
dem Event nur Sieger. Von oben nach unten: 
SV Aubing, 1. SC Gröbenzell 1, 1. SC Gröben-
zell 2, TSV Hohenbrunn Grün, TSV Hohen-
brunn Blau, TSV Oberpframmern, TSV Fors-

tenried und SG Hausham. Turnierleiter Alfred 
Rietzler, der den Inklusions-Fußball 2005 beim 
TSV Hohenbrunn als erster Verein in Bayern 
gegründet hatte, betonte bei der Preisverlei-
hung die Wichtigkeit des Projekts Inklusions-
Fußball. Und er wünschte allen Teams, dass 
sie mit den gewonnenen Spielbällen noch viele 
Tore schießen. Übrigens konnten sich die 
Spielerinnen und Spieler, ob beeinträchtigt 
oder nicht, bei der Handwerkskammer wert-
volle Tipps über die Ausbildungschancen im 
Handwerk holen. Ein Beratungsteam war 
extra zu dem Turnier gekommen.  

 
Für das Trainerteam: Alfred Rietzler 

Der TSV Hohenbrunn  
auf Facebook:  
facebook.com/tsvhohenbrunn 



 


